
des Gottes zurück. Als Gott des befruchtenden Gewitters war er
der Förderer des Feldbaues. Ihm zu Ehren loderten um Johannis
ganze Stöße von Eichenholz auf, und bekränzte Stiere wurden auf
den Opfersteinen geschlachtet und beim Opfermahl verzehrt.

Besondere Ehre wurde dem einhändigen Kriegsgott Zin(Tyr)
dargebracht, dem der dritte Wochentag geweiht war. Er nahm selbst
am Kampfe teil, beschützte seine Freunde und brachte Tod und
Verderben in die Reihen der Gegner. — Der lichte Sonnengott
Freyr, der Bruder der Freya, gebot über Sonnenschein und Regen.
An ihn wandten sich unsere Altvordern, wenn sie um Fruchtbarkeit
und Frieden baten.

Auch an einem bösen Gott, Loki genannt, fehlte es unseren
Vorfahren nicht. Er verursachte den Tod des jugendlichschönen
Baldur, des Lieblings der Götter, und wurde dafür an einen
zackigen Felsen geschmiedet. Im Naturlauf sah man den Kampf
beider abgebildet. War der Frühlingsgott überwunden, so erstarb
alles Leben in der Natur, der Winter brach herein; errang er die
Oberhand, so sproßte frisches Grün hervor, der Frühliuö hielt
seinen Einzug.

Die Gottesverehrung. Tempel und Götzenbilder hatten die
Deutschen nicht. Ihr Götterdienst vollzog sich oft des Nachts zur
Zeit des Neu- und Vollmondes. Der Versammlungsort war der
in heiligen Hainen, an einer Quelle oder auf einer Bergesspitze
gelegene Opferplatz. Im Dunkel der Haine und Wälder erhob sich
der eingehegte und durch Wächter beaufsichtigte Altar, auf dem von
einem Priester die Opfertiere der Gottheit dargebracht wurden. Auch
Menschenopfer kamen vor, besonders Gefangene mußten den Opfertod
erleiden; aus ihrem Blute weissagten die Priesterinnen. Wie die
Köpfe der Opfertiere, so wurden auch diejenigen der geopferten
Menschen an den umstehenden Bäumen aufgesteckt. An das Opfer
schloß sich ein gemeinsames Opfermahl an.

Gute und böse Mächte in der Natur. Mit ihnen bevölkerten die
alten Deutschen das Innere der Erde, die Luft und das Wasser.
In der Tiefe der Erde wohnten die Zwerge und sammelten und
hüteten große Schätze. Auf fernen Bergen hausten die Riesen, meist
Göttern und Menschen feindlich gesinnt. Letzteres galt auch von den
Schwarzelfen, während die Lichtelfen, die Feen, kleine lichte, schöne
Wesen, im Dienste der Götter standen und gut imd hilfreich gegen
die Menschen waren.*) Unter den Meergottheiten stand Ägir, der

*) Vergl. „Erlkönig" von Goethe. — Dornröschen. Schneewittchen.


